
Senioren-Beauftragter Detlef A. Schubert im Schützengau Ansbach  Gaubeauftragter u.  
Senioren-Beauftragter  

Detlef A. Schubert  
Mühlenweg 16  

91592 Buch am Wald  

Senioren-Aufgelegt-Schießen  
 

Telefon :  

 
09867-1704  

für Luftgewehr und Luftpistole  
Fax:  09867-1705  

E-Mail: bsds@nedell.de  
 

 
 

Auch im Jahr 2019 wird das bisher gut angenommene Aufgelegt-Schießen  
fortgeführt…..  
 

 
Liebe Schützinnen und Schützen,  
 

es ist kein Wettkampfschießen, es sind keine Runden-Wettkämpfe, einfach Spaß und Freude für die  
ältere Generation. Wir sitzen mit Gleichgesinnten in gemütlicher Runde bei Kaffee und selbstgebacken  

Kuchen, lockerer Unterhaltung……….und natürlich werden wir auch schießen.  
 

Dazu möchte ich Euch - wie gehabt - 1 mal im Monat einladen.  
 

 
Wo:  
 

 
Wann :  
 

 
Kosten :  
 

 
 
Schießen :  

 

 
bei der SG Wiedersbach voraussichtlich immer am  
1.Samstag im Monat, Termine separat  
 
Beginn jeweils 14 Uhr bis ca. 16 Uhr beim gemütlichen  
Zusammensein bei Kuchen und Kaffee und anderen Getränken  
 

2 Euro pro Person, denn ich möchte jeweils fünf Teilnehmern,  
welche ausgelost werden, je 1 Flasche Wein überreichen.  
Der Schütze mit dem besten Teiler erhält ebenfalls eine Flasche.  
 
auf einer normalen Scheiben-Schieß-Anlage  
30 Schuss = Zehntelwertung  
5 Schuss = Teiler-Ergebnis für den besten Tiefschuß 
Auflageböcke sind vorhanden.  
Einweisung und Hilfestellung beim Aufgelegt-Schießen werden gerne  
gegeben.  
 

 
Im August schiessen wir beim SV Geslau jeweils Freitag ab 19.00 Uhr  
 

Sollte sich ein Termin ändern, wird dies frühzeitig bekanntgegeben.  

 
Diese Termine sind auch im Internet auf der Homepage des Gau-Ansbach- Senioren—  

ersichtlich.  
Ebenso Schieß-Ergebnisse und Bilder der bisherigen Treffen.  
 

Ich würde mich freuen, Euch an diesen Treffen begrüßen zu können. Eure Partner sind selbstverständlich  
ebenfalls herzlich willkommen.  

Für neue Ideen und Vorschläge habe ich stets ein offenes Ohr.  
 

Mit sportlichem Schützengruß  
 
Detlef A. Schubert und „Büro"  


